
Zwängerei! 
 
Die Regierung lässt uns ein weiteres Mal über die erleichterte Ein-
bürgerung für Ausländer der 3. Generation abstimmen. Wieso sind 
diese denn nicht schon längst auf dem ordentlichen Weg Schwei-
zer geworden? Dafür gibt es nur eine Erklärung: Diese Menschen 
identifizieren sich, obwohl sie hier aufgewachsen und zur Schule 
gegangen sind, nicht wirklich mit unserem Land. Darum ist ihnen 
auch nicht so daran gelegen, Schweizer zu werden. Wenn das 
aber so ist, bleiben sie besser Ausländer. 
 

Viele Zuwanderer verharren über Generationen hinweg in ihrer 
Herkunftskultur, statt sich anzupassen. Wenn wir sie nun einfach 
einbürgern, verfestigen wir diese fremdartigen, kolonialistischen 
Parallelgesellschaften zusätzlich. Sie werden zu einem Machtfak-
tor, der gezielt gegen uns Schweizer arbeitet. 
 

Bei erleichterten Einbürgerungen haben zudem die Gemeinden 
nichts mehr zu sagen. Dabei wissen doch sie am besten, ob die 
Einzubürgernden wirklich voll integriert sind. So geht es nicht! 
 

Darum am 12. Februar 2017 
 

N E I N    zur erleichterten Einbürgerung 
 
Schweizer Demokraten (SD) 
des Kantons Zürich 
Postfach 9103 
8036 Zürich 
PC 80 – 16900 – 4 
www.schweizer-demokraten.ch 
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Werden auch Sie 
Schweizer Demokrat/in – den 
Abschnitt auf dieser Seite 
ausfüllen, umfalten und in 
den Briefkasten werfen genügt! 
 
 
 
 

Mit den Schweizer Demokraten in eine neue Zeit! 
 
 

Seit ca. 50 Jahren sind in unserer Gesellschaft   Bei den SD mache ich mit:  
zerstörerische Kräfte am Werk. Sie reissen ge- 
zielt alles nieder, was uns Identität stiftet und O Ich möchte Mitglied der Schweizer 
unser Volk zusammenhält, von der traditionel-  Demokraten werden (Jahresbeitrag 
len Familie über die Landesverteidigung und die inkl. Zeitungsabo Fr. 75.–) 
bewährte leistungsorientierte Schule bis hin 
zur Geschichte unseres Landes.   O Ich möchte die zweimonatlich erschei- 
Eine arrogante, von falscher "Moral" triefende  nende Zeitung „Schweizer Demokrat“ 
"Elite" beschimpft alle Normalbürger, die sich  abonnieren(Fr. 45.– pro Jahr) 
ihre angestammte Kultur nicht "wegdressie- 
ren" lassen wollen. Diese seien halt ungebil- O Senden Sie mir Unterlagen über 
det, "rassistisch", "homophob", "sexistisch"  die Schweizer Demokraten. 
und was es an dümmlichen Schlagworten  
sonst noch gibt. Interessen Einzelner werden 
hemmungslos über die vorrangigen Bedürf- Name:          ...................................................... 
nisse der Volksgemeinschaft gestellt. 
       Adresse:       ..................................................... 
Jetzt reicht es! Überall in Europa stehen die 
Menschen auf, um Politiker wie Merkel,  PLZ/Ort:       ...................................................... 
Juncker, Schulz usw. zu verjagen. Sie wollen 
ihre nationale Identität und Freiheit zurück. E-Mail:          ...................................................... 
Eine neue Zeit kommt: die Zeit eines Europas 
selbstbewusster, unabhängiger Völker.  Telefon:      ................................................. 
Tragen auch Sie den Wandel mit! 
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